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Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe: 
Digitale Info-Veranstaltung 

Deutsche Bahn informiert Öffentlichkeit über das Bahnprojekt Mannheim–
Karlsruhe • Online-Informationsabend am 17. Januar 

(Stuttgart, 12. Januar 2022) Das Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe ist eines der 
wichtigsten Infrastrukturvorhaben im Südwesten Deutschlands. In der gesamten 
Rheinebene zwischen Mannheim und Karlsruhe sucht die Deutsche Bahn (DB) 
derzeit nach Möglichkeiten für einen Neu- oder Ausbau der Schieneninfrastruktur. 
Im Rahmen der frühen Bürgerbeteiligung möchte die DB der Öffentlichkeit den 
aktuellen Planungsstand vorstellen. Dazu lädt die DB Netz AG am Montag, 17. 
Januar 2022 von 18 bis 20 Uhr zu einem Online-Informationsabend ein. 

Die Veranstaltung findet virtuell als Microsoft Teams Liveereignis statt. Das 
Projektteam der DB Netz AG wird die Projektinhalte vorstellen, über den aktuellen 
Planungsstand berichten und anschließend auf die Fragen der Teilnehmenden 
eingehen. Fragen können während der Veranstaltung schriftlich über die 
Chatfunktion gestellt werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist über die 
Website des Bahnprojekts möglich:  
https://www.mannheim-karlsruhe.de/oeffentliche-veranstaltungen      

Der Link kann über den QR-Code (rechts) mit der Kamerafunktion 
des Smartphones eingelesen werden. 
 
Über das Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe: 

Das Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe wird eine wichtige Verkehrsachse in Europa 
stärken: Den Korridor Rhine-Alpine zwischen Rotterdam und Genua. Das Projekt 
bildet den Schulterschluss zwischen den Projekten im nördlichen und südlichen 
Zulauf: Frankfurt–Mannheim und Karlsruhe–Basel. Damit schafft die DB gemeinsam 
mit allen Beteiligten notwendige Kapazitäten für eine nachhaltige Mobilität der 
Zukunft. Nach aktuellem Planungsstand sollen bis Ende 2023 die Unterlagen zum 
Raumordnungsverfahren eingereicht werden. 

Ein Dialogforum begleitet seit Anfang 2021 die Planung. Teilnehmende sind neben 
der Deutschen Bahn zahlreiche am Projekt beteiligte Organisationen und 
Institutionen wie etwa die Verkehrsministerien von Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg, Landkreise, Städte, Kommunen, Behörden, Abgeordnete, 
Regionalverbände, Kammern, Fahrgastverbände, Verkehrsverbände, 
Wirtschaftsverbände, Umwelt- und Naturschutzverbände, Vereine und 
Bürgerinitiativen. 

Informationen zum Projekt im Internet: https://www.mannheim-karlsruhe.de 
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